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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

FC Knetzgau : SpVgg Hambach III 
Samstag, 02.03.2024, 18:00 Uhr

Magdalener fixiert zwei Punkte für den FC Knetzgau

Als Anton Magdalener sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) nach ca. 3 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade die SpVgg Hambach III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand die SpVgg Hambach III meist auf verlorenem Posten, denn nur 14 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Fabian Wirth, der alle seine
Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Magdalener / Huttner überzeugten im Match
gegen Butterhof / Arnold, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Kurz
strauchelten sie, aber letztlich waren Wirth / Schnös beim 11:6, 11:7, 9:11, 11:6 gegen Schuler /
Morick-Kraus doch überlegen. Auf Messers Schneide stand wenig später das Match zwischen Öffner
/ Denk und Fischer / Thurm, bevor sich die Gastspieler mit 11:7, 10:12, 5:11, 11:4, 6:11
durchsetzten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Fabian Wirth dagegen beim anschließenden 3:0-Sieg
gegen Monika Morick-Kraus ab dem ersten Ballwechsel. 2:3 endete dann das Einzel zwischen Anton
Magdalener und Jürgen Schuler aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Beim Stand von 3:
2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Ulrich Schnös holte danach
wiederum mit einem 3:1 gegen Werner Fischer einen Punkt für sein Team. Zwischenzeitlich musste
Wolfgang Huttner zwar einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen Andreas Butterhof aber
trotzdem sicher mit 3:1 ein. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
an die Tische. Es dauerte eine Weile, bis Markus Öffner sein 3:2 gegen Claus Arnold feiern konnte.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Rainer Denk konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Andreas
Thurm beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:
2. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Fabian Wirth das Spiel gegen Jürgen Schuler
und gewann mit 9:11, 11:7, 11:7 11:7. Durch diesen Sieg liegt Wirth nun bei einer Saison-Bilanz von
13:3, während Schuler nach diesem Einzel eine Statistik von 4:13 zu verbuchen hat. Anton
Magdalener wehrte eine 1:0 Satzführung von Monika Morick-Kraus ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Durch diese Niederlage liegt Morick-Kraus nun bei einer Bilanz von 7:10 seit
Beginn der Saison. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den FC Knetzgau am 09.03.2024 gegen die DJK Happertshausen
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 12.03.2024
gegen den TV Haßfurt II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC Knetzgau

Doppel: Magdalener / Huttner 1:0, Wirth / Schnös 1:0, Öffner / Denk 0:1 
Einzel: F. Wirth 2:0, A. Magdalener 1:1, U. Schnös 1:0, W. Huttner 1:0, M. Öffner 1:0, R. Denk 1:0 

 SpVgg Hambach III
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Doppel: Schuler / Morick-Kraus 0:1, Butterhof / Arnold 0:1, Fischer / Thurm 1:0 
Einzel: J. Schuler 1:1, M. Morick-Kraus 0:2, A. Butterhof 0:1, W. Fischer 0:1, A. Thurm 0:1, C. Arnold
0:1


